
 

 

Unsere Liebe Frau gibt der Welt den Rosenkranz der Ungeborenen 
Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
www.rosenkranz-der-ungeborenen.de, Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de 

Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, (0049) 06581 92 33 33, 02443-48645  
aktuelle Botschaften: (0049) 07823 18 55 holylove.de@gmx.info 

für Österreich: (0043) 0664 1493380 u. (0043) 0160 633 42 
für die Schweiz: PARVIS-VERLAG (0041) 0269 15 93 93 

 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 
 

1. September 2009 
Öffentliche Erscheinung 

Die Hl. Katharina von Siena sagt: „Gelobt sei Jesus 
Christus. 
 Heute bitte Ich alle zu verstehen, dass böse 
Kräfte versuchen, eure Entscheidungen in der Poli-
tik, in religiösen Kreisen und in moralischen Situati-
onen zu beeinflussen. Satan lässt das Böse als gut 
erscheinen – sogar als rechtschaffen – unter 
Gebrauch von Etiketten und versteckten Anspielun-
gen.  
 Genau deshalb hat Gott Vater der Welt dieses 
Werk der Heiligen Liebe gegeben. Die Heilige Liebe 
muss die Basis für all eure Entscheidungen sein. Ist 
eure Entscheidung in einem dieser Bereiche für das 
Gemeinwohl und zu eurem eigenen Heil und zum 
Heil und zur Rettung anderer? Wenn ja, dann lasst 
euch nicht von etwas anderem überzeugen. Die 
Heilige Liebe unterstützt immer die Wahrheit – sie 
geht niemals einen Kompromiss in der Wahrheit 
ein. Die Heilige Liebe hält sich immer an die Zehn 
Gebote. 
 Ihr müsst die Heilige Liebe in eurem Herzen 
annehmen und euch von ihr umgeben lassen als 
Schutz gegen böse Einflüsse. Wo die Heilige Liebe 
ist, da ist die Allerheiligste Dreifaltigkeit. 

 
 

2. September 2009 
Öffentliche Erscheinung 

Die Gottesmutter sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Meine Tochter, während viele bezüglich dieses 
Werkes irregeführt werden, errichtet Gott Vater – 
das Ewige Jetzt, der die Wahrheit selbst ist – hier 
einen Zufluchtsort für jene, die in diesen Zeiten der 
Verwirrung in der Kirche eine sichere Zuflucht su-
chen. Aus diesem Grund bittet Jesus um eine Ände-
rung im Gebetsprogramm, damit die Leute wissen, 
dass sie sich auf gewisse Gebetszeiten hier täglich 
verlassen können. Jesus wünscht, dass die Andacht 
jeden Abend so wie am Montagabend gehalten 
wird: 
 Beginn um 19.00 Uhr mit dem Rosenkranz der 
Vereinten Herzen, anschließend ein Rosenkranz mit 
Betrachtung der Geheimnisse, die dem Tag ent-
sprechen. Die Musik kann frei gewählt werden. 
 Nachfolgend die Gebetsanliegen für jeden Tag: 
 
 

Sonntags: 
Für den Triumph der Vereinten Herzen sowohl in 
den Herzen als auch in der Welt. 
 
Montags: 
Für den Frieden in allen Herzen durch Heilige Liebe. 
 
Dienstags: 
Für die Armen Seelen im Fegefeuer. 
 
Mittwochs: 
Für die Verbreitung der Botschaften der Heiligen 
Liebe und der Bruderschaft der Vereinten Herzen. 
 
Donnerstags: 
Für die Bekehrung der Priester, Ordensleute, Bi-
schöfe und Kardinäle, dass sie die Wahrheit erken-
nen und danach leben. 
 
Freitags: 
Für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regie-
rungen und innerhalb der Kirche falsch angeklagt 
werden. Dass alle Verleumdungen durch die Wahr-
heit aufgedeckt werden. 
 
Samstags: 
Gegen die Abtreibung. 
 
Ich wünsche, dass dieses Werk dem Weg folgt, den 
Jesus heute auf diese Weise offen gelegt hat, um 
den Rest der Gläubigen zu stärken. 
 
 

4. September 2009 
Freitags-Rosenkranzandacht 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
Meine Brüder und Schwestern, lasst es zu, dass die 
Heilige Liebe wie ein heilender Balsam in euer Herz 
hineinfließt und die Wahrheit von der Unwahrheit 
trennt. Erkennt, dass alles, was der Heiligen Liebe 
entgegensteht, vom Bösen inspiriert wird. Die Heili-
ge Liebe ist der Weg zum Heil, der Weg der Recht-
schaffenheit und der Weg zur persönlichen Heili-
gung. Nehmt die Heilige Liebe an. 
 Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttli-
chen Liebe.“ 

 
 



4. September 2009 
Öffentliche Erscheinung 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde.  
Ich wünsche, Meine Brüder und Schwestern, dass 
ihr nicht jedes Gerücht, das bezüglich dieses Wer-
kes herumschwirrt, annehmt. Nehmt als Kinder des 
Lichtes die Wahrheit an. Denkt immer daran, dass 
die Wahrheit Heilige Liebe ist – in der Vergangen-
heit, in der Gegenwart und in der Zukunft. 
 Habt keine Angst vor dem, was die Wahrheit 
angreift. Fürchtet euch nur vor dem Annehmen und 
der Inspiration von Lügen. Habt Vertrauen in die 
Ewige Wahrheit – in das Ewige Jetzt – in Meinen 
Vater im Himmel. 
 

6. September 2009 
Öffentliche Erscheinung 

Der Hl. Thomas von Aquin sagt: „Gelobt sei Jesus 
Christus. 
 Ich bin gekommen, um euch weitere Erläute-
rungen zu den Offenbarungen der Vereinten Herzen 
zu geben. Das Heilige Andachtsbild ist ganz umge-
ben von der Flamme der Ewigen Wahrheit – der 
Flamme des Ewigen Jetzt, welches die Flamme allen 
Lebens ist – die Flamme des Herzens Gott Vaters. 
Von dieser Flamme aus beleuchtet und umgibt der 
Geist der Wahrheit die Vereinten Herzen Jesu und 
Mariens. 
 Das Herz der Heiligsten Mutter führt immer zum 
Göttlichen Herzen Ihres geliebten Sohnes Jesus – 
so zeigt es dieses heilige Bild. Unsere Liebe Frau 
erlebte die Passion in Ihrem Inneren. Sie empfand 
die Qual Ihres Sohnes im Garten Gethsemane. Da 
Ihr Herz vom Licht der Wahrheit umgeben war, 
wusste Sie, dass Ihr Sohn sich dem Willen Gottes 
ergeben würde. 
 Sie empfand die Geiselhiebe an der Säule an 
Ihrem eigenen Leib und so auch die Grausamkeit 
der Dornenkrönung. Sie ging den Kreuzweg entlang 
und empfand die Schwere des Kreuzes auf Ihren 
eigenen Schultern. Als das Fleisch Jesu von den 
Nägeln durchstochen wurde, empfand Sie diese 
Schläge in Ihrem eigenen Fleisch. 
Die Gottesmutter empfand es auch so, als würde 
Sie mit Ihrem Sohne am Kreuz hängen. 
 Unsere Liebe Frau ruft alle Völker und Nationen 
heute auf, in die Kammern des Heiligsten Herzens 
Ihres Sohnes einzutreten. Die Offenbarung dieser 
Kammern verbleibt uns heute als Frucht Seines 
Leidens und Sterbens. Lasst euch dies nicht heim-
lich durch Unwahrheiten wegnehmen.“ 
 

9. September 2009 
Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Meinen Kritikern sage Ich folgendes: Der Herr, 
der Himmel und Erde geschaffen hat, die Luft und 
alles, was in ihr ist, hat das Eingreifen des Himmels 
hier an dieser Stätte bestimmt. Hütet euch vor dem 
pharisäischen Geist, der perverser Weise Mein öf-
fentliches Auftreten und Wirken in der Welt ange-
griffen hat. Dieser Geist bemühte sich, Mir bei jeder 
Gelegenheit ein Bein zu stellen. Jene, die diesen 
Geist übernommen haben, haben die Bedeutung 
und die Früchte all Meiner guten Werke und die 
Botschaft des Evangeliums der Liebe selbst überse-
hen. Sie haben die Wahrheit Meiner Sendung in der 
Welt nicht erkannt. 

 Ist es heute hier nicht genauso? 
 

10. September 2009 
Donnerstag – Gebet für die Priester 

Der Hl. Johannes Vianney erscheint und sagt: “Ge-
lobt sei Jesus Christus.” [Er hebt beide Hände so als 
wolle Er die anwesenden Priester segnen]. 
 “Meine Brüder und Schwestern, heute Abend 
sind für mich diese Priester stellvertretend für alle 
Priester hier anwesend. Ich wünsche, dass alle 
Priester ihr Herz ganz und vollständig den Kammern 
der Vereinten Herzen hingeben. Ich bin gerade heu-
te gekommen, weil Jesus darum gebeten hat, dass 
an diesem Abend (Donnerstag) für die Priester ge-
betet werden soll. Die Priester sowie alle, die diesen 
Botschaften folgen, werden durch die Vereinten 
Herzen zu einer größeren Heiligkeit gelangen und 
sie werden dadurch der Spiritualität ihrer Herde 
eine große Stütze sein. 
 Heute Abend segne ich euch mit meinem pries-
terlichen Segen.“ 
 

12. September 2009 
Samstag – Gebet gegen die Abtreibung 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, heute Abend rufe 
Ich euch zu, seid eines Herzens und eines Geistes, 
immer in Heiliger Liebe vereint. Wenn ihr in eure 
Heimatorte zurückkehrt, dann tut alles, was euch 
möglich ist, um dieses Werk und diese Botschaften 
zu verbreiten.“ 
 [Jesus hält jetzt Seine Hände über die anwesen-
den Priester und segnet sie.] 
 ”Heute Abend, Meine Brüder und Schwestern, 
segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen 
Liebe.” 
 

15. September 2009 
Mitternachtsgebet auf dem Feld der Vereinten 

Herzen 
Fest der Sieben Schmerzen Mariens 

Unsere Liebe Frau erscheint als Schmerzhafte Mut-
tergottes. Sie sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Meine liebsten kleinen Kinder, Ich bin wieder in 
eurer Mitte - zur vom Himmel erwählten Stunde 
und an der vom Himmel auserwählten Stätte. Ihr 
habt Mich nicht verlassen, auch Ich werde euch 
nicht verlassen. Es ist der Heilige und Göttliche 
Wille, dass der Himmel euch in diesen schweren 
Zeiten durch diese Botschaften führt und schützt.  
 Mit großer Zärtlichkeit umarme Ich hier all jene, 
die falsch angeklagt werden und alle, deren Glau-
ben in Gefahr gekommen ist durch fehlendes Ver-
ständnis und fehlendes Mitleid. Wendet euch Mir zu. 
 Denkt daran, Meine Kinder, es ist der Mensch, 
der mit seinen Meinungen und Überzeugungen 
Trennungen schafft. Gott aber will in der Liebe und 
in der Wahrheit vereinen. Zieht daher die Waffe der 
Wahrheit an und gürtet euch mit Heiliger Liebe. 
Lasst euch durch niemanden von Mir wegziehen – 
weder durch falsches Argumentieren noch durch 
überzeugende Titel. Gründet euren Weg der Heilig-
keit in der Heiligen Liebe – dem Evangelium selbst, 
dann wird Gott mit euch sein und niemand wird 
euch besiegen. 
 Heute Abend lade Ich alle und jeden Einzelnen 
zu einer neuen Taufe ein – einer Taufe der Wahr-
heit. Die Flamme Meines Unbefleckten Herzens ist 



diese Taufe, denn sie ist die Flamme der Wahrheit; 
in ihr wohnt die Heilige Liebe. Nichts, was Krieg 
gegen diese Gebote der Liebe führt, gründet in der 
Wahrheit. Wir können um der Wahrheit willen kei-
ner Meinung zustimmen, die die Wahrheit selbst 
zum Schweigen bringen möchte. 
 Denkt daran, Mein Himmlischer Bräutigam ist 
der Geist der Wahrheit. Er ist Jener, der eure Seele 
überflutet und sie tief in die Kammern Unserer Ver-
einten Herzen führt, wenn ihr zunächst in diese 
neue Taufe einwilligt. Seid heute Abend durch Mei-
ne Einladung an euch gestärkt und lasst euch von 
niemandem aus meiner behütenden Nähe locken. 
 Ich habe euch schon einmal gesagt, dass ein mit 
Liebe gebetetes Ave Maria Kriege beenden kann. 
Heute sage Ich euch, dass eure Gebete den Verlauf 
der menschlichen Ereignisse und die Zukunft der 
Welt verändern können. Lasst euch von niemandem 
entmutigen, zum Gebet hierher zu kommen. Meine 
Gnade erwartet euch und Ich heiße euch mit offe-
nen Armen und mit dem Herzen einer Mutter will-
kommen. 
 Als Kinder des Neuen Jerusalem müsst ihr euch 
der Korruption stellen, die das Herz der Welt auf-
frisst. Der moralische Verfall kennt keine Grenzen. 
Jedes Herz ist ein Kampffeld zwischen Gut und Bö-
se. Deshalb ist die Heilige Liebe mit solcher Macht 
unter Beschuss geraten. Nur Satan kann Meinungs-
verschiedenheiten über die zwei großen Gebote der 
Liebe hervorbringen. Seid daher nicht verwirrt, 
Meine lieben Kinder. Folgt dem Weg des Heiles, der 
für euch an dieser Stätte durch diese Botschaften 
erleuchtet wird. 
 Liebe Kinder, jeder Gedanke, jedes Wort und 
jede Tat, die die Heilige Liebe verletzt, ist ein Kom-
promiss der Wahrheit. Alles um euch herum ist 
Kompromiss – in der Politik, in den Regierungen, in 
der Moral, sogar in der Religion. Der Kompromiss 
reißt das Königreich Gottes nieder. Ich komme um 
zu einen – um das Herz der Welt in der Wahrheit 
wieder aufzubauen.  
 Gebt euch nicht mit weniger als der Wahrheit in 
eurem eigenen Herzen zufrieden oder in den Herzen 
der Führer, denen ihr folgt. Kompromisse ziehen 
euch auf den Weg sozialer Verwirrung und des Cha-
os. Gott ist nicht in der Verwirrung und Unordnung. 
Er ruft euch auf den einsamen Weg der Heiligen 
Liebe, der Wahrheit selbst. Geht vereint diesen Weg 
und nehmt die Taufe der Wahrheit, die Ich euch 
anbiete, an. 
 Heute Abend sage Ich euch, jedes Schwert, das 
in Mein Herz gekommen ist, kam daher, weil die 
Menschen die WAHRHEIT, die WAHRHEIT der HEI-
LIGEN LIEBE nicht annehmen und nicht nach ihr 
leben.  
 Ich sende Meine Engel jetzt in eure Mitte, damit 
sie die Wahrheit in eurem Herzen sichern. Jene, die 
hierher gekommen sind, nur um nach Fehlern zu 
suchen, werden keinen Engel erhalten, sondern nur 
jene, die lieben. Liebe kleine Kinder, erkennt, dass 
Mein Sohn Mich zu eurem Wohlergehen hierher 
schickt. 
 Heute Abend, Meine Kleinen, gebe Ich euch 
Meinen Mütterlichen Segen der Heiligen Liebe.” 
Unsere Liebe Frau fügte Ihrer Botschaft folgende 
Schriftstelle hinzu: 
 
 
 
 

2 Korinther 6, 1-10: 
Als Mitarbeiter Gottes ermahnen wir euch, dass ihr 
seine Gnade nicht vergebens empfangt. Denn es 
heißt: 
Zur Zeit der Gnade erhöre ich dich, am Tag der 
Rettung helfe ich dir.  
Jetzt ist sie da, die Zeit der Gnade; jetzt ist er da, 
der Tag der Rettung. Niemandem geben wir auch 
nur den geringsten Anstoß, damit unser Dienst 
nicht getadelt werden kann. In allem erweisen wir 
uns als Gottes Diener: durch große Standhaftigkeit, 
in Bedrängnis, in Not, in Angst, unter Schlägen, in 
Gefängnissen, in Zeiten der Unruhe, unter der Last 
der Arbeit, in durchwachten Nächten, durch Fasten, 
durch lautere Gesinnung, durch Erkenntnis, durch 
Langmut, durch Güte, durch den Heiligen Geist, 
durch ungeheuchelte Liebe, durch das Wort der 
Wahrheit, in der Kraft Gottes, mit den Waffen der 
Gerechtigkeit in der Rechten und in der Linken, bei 
Ehrung und Schmähung, bei übler Nachrede und 
bei Lob. Wir gelten als Betrüger und sind doch 
wahrhaftig; wir werden verkannt und doch aner-
kannt; wir sind wie Sterbende und seht: wir leben; 
wir werden gezüchtigt und doch nicht getötet; uns 
wird Leid zugefügt und doch sind wir jederzeit fröh-
lich; wir sind arm und machen doch viele reich; wir 
haben nichts und haben doch alles. 
(Einheitsübersetzung) 
 

 

16. September 2009 
Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Was das Kreuz betrifft, das Kreuz bedeutet nicht 
nur Leiden, sondern auch Sieg. Vielleicht seht ihr 
den Sieg mit eurem bloßen Auge nicht, aber er ist 
da. Die Siege werden oft in den Herzen oder in Si-
tuationen errungen. Vielleicht ist der Sieg die Auflö-
sung von Streitigkeiten. Vielleicht ist der Sieg nur 
das Annehmen der Wahrheit! Dies ist in sich kein 
kleiner Sieg, sondern möglicherweise der entschei-
dende Faktor für die Rettung. 
 Ein großer Sieg ist die Rückkehr einer Seele zum 
Weg der Rechtschaffenheit. 
 Wenn ihr einem Kreuz begegnet – sei es klein 
oder groß – dann denkt daran, dass es ein Zeichen 
eines bevorstehenden Sieges ist – je größer das 
Kreuz, umso größer der Triumph. 

 
16. September 2009 

Mittwoch – Verbreitung der Botschaften der 
Heiligen Liebe und der Bruderschaft der Ver-

einten Herzen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Meine Brüder und Schwestern, stellt euch mit 
Meiner Mutter unter das Kreuz, wenn sie für den 
Triumph Unserer Vereinten Herzen betet. Tröstet 
Sie mit euren Gebeten, denn es werden Seelen 
verloren gehen, weil sie nicht an die WAHRHEIT 
glauben wollen.  
 Heute Abend gebe Ich euch den Segen der Gött-
lichen Liebe.“ 

 
18. September 2009 

Öffentliche Erscheinung 
Die Gottesmutter sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 In diesem Land ist die Wahrheit so verbogen 
und schlecht geredet worden, dass die Menschen 



die Wahrheit von der Einbildung nicht mehr unter-
scheiden können. Deshalb habe Ich am Fest Meiner 
Schmerzen die Taufe der Wahrheit für alle angebo-
ten. Jene, die hier anwesend waren1, können diese 
Taufe der Wahrheit an andere weitergeben und 
zwar einfach so, indem sie dies in ihrem Herzen 
wünschen. Sie kann vervielfacht und vermehrt wer-
den von allen, die sie empfangen und annehmen. 
Die Engel, die Meinen Kindern in der Erscheinungs-
nacht auf dem Feld der Vereinten Herzen gegeben 
wurden, werden sich mit der Taufe der Wahrheit 
nicht jeweils vermehren, sondern sie werden die 
Wahrheit in den Herzen jener bewachen, denen sie 
in dieser Nacht an der Erscheinungsstätte gegeben 
wurden. 
 Du wirst dies bekannt machen.“  

 
 

18. September 2009 
Freitag – Gebet für jene, die in der Gesellschaft, in 
den Regierungen und innerhalb der Kirche falsch 

angeklagt werden, dass alle Verleumdungen von der 
Wahrheit aufgedeckt werden 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.“ (Eine private Botschaft wird 
dann gegeben). 
 „Meine Brüder und Schwestern, heute Abend will 
Ich euch helfen zu verstehen, dass die Taufe der 
Wahrheit, die ihr am Fest der Schmerzen Meiner 
Mutter auf dem Feld der Vereinten Herzen empfan-
gen habt, das Herz der Welt verändern kann, wenn 
sie mit Eifer verbreitet wird. Tut es daher mit Heili-
ger Liebe im Herzen.  
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
20. September 2009 

Öffentliche Erscheinung 
Die Gottesmutter sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 So viele Probleme in der gegenwärtigen Welt 
sind reine Widerspie-gelungen der moralischen 
Krankheiten in den Herzen. Jede Sünde zieht die 
Eigenliebe der Heiligen Liebe vor. Die Heilige Liebe 
ist die Summe der Heiligkeit.“ 

 
21. September 2009 

Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ich bin gekommen, um allen verstehen zu hel-
fen, dass das Abweichen von der Wahrheit immer 
dem Gott der Eigenliebe dient. Die Wahrheit wird 
für die Befriedigung der Eigeninteressen in Gefahr 
gebracht. Jene, die nicht in der Wahrheit leben, 
sind immer diejenigen, die keine Kritik dulden. Ihre 
Egos sind wie Ballone. Wenn sie mit der Wahrheit 
gepiekst werden, fallen sie zusammen.“ 
 

21. September 2009 
Montag – Gebet um Frieden in den Herzen 

durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.“ Jesus grüßt die anwesenden 
Priester und sagt: 

                                                 
1 Die Gottesmutter bezieht sich auf die Pilger, die bei Ihrer 
Erscheinung am 15. Sept. 2009 auf dem Feld der Verein-
ten Herzen anwesend waren. 

„Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bitte 
Ich euch, mit liebendem, hoffnungsvollem Herzen 
zu beten. Auf diese Weise werden eure Anliegen am 
schnellsten erhört. Ich kann jede Situation zum 
Guten wenden, Ich kann ein Fenster öffnen, wo 
eine Tür geschlossen wurde. Seid daher in allen 
Dingen voller Hoffnung. 
 Ich segne euch heute Abend mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

 
27. September 2009 

Öffentliche Erscheinung 
Die Gottesmutter sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich werde am Festtag Meines Titels „Unsere Liebe 
Frau von Guadalupe“ (12.12.2009) auf dem Feld 
der Vereinten Herzen zu dir (Maureen) zurückkeh-
ren. Bitte sage Meinen Kindern diese gute Nach-
richt. Sie werden dort Meinen Schutz erfahren und 
Meinen Segen empfangen. Ich werde Ihren Herzen 
Frieden geben.“ 
 

28. September 2009 
Öffentliche Erscheinung 

Die Gottesmutter sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ich bin gekommen, um euch den Unterschied 
zwischen der Salbung des Hl. Erzengels Michael und 
der Taufe der Wahrheit zu erläutern. Die Salbung 
des Hl. Erzengels Michael durchdringt das Herz der 
empfangenden Person mit einem scharfen Strahl 
der Wahrheit – und bereitet so das Herz für die 
Bekehrung vor. Die Taufe der Wahrheit taucht 
das Herz dessen, der sie empfängt, in die 
Flamme der Liebe, die Mein Herz ist und es 
beginnt dadurch bei ihm die Reise in Unsere 
Vereinten Herzen. 
 

28. September 2009 
Montag – Friede in allen Herzen durch Heilige 

Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, heute ist die Welt 
vielerlei Gefahren ausgesetzt, Sicherheiten wurden 
durchbrochen und abgerissen aufgrund von Mei-
nungen und Überzeugungen einiger wenigen. Des-
halb ist die Taufe der WAHRHEIT, die Meine Mutter 
euch am Fest Ihrer Schmerzen gegeben hat, so 
wichtig.  
 Manchmal braucht es viele, viele Menschen, die 
diese Taufe immer wieder an die gleiche Person 
weitergeben, bevor die Barriere der Lügen Satans 
abgerissen wird. Deshalb komme Ich heute Abend 
zu euch und bitte euch, beharrlich zu sein. Ich seg-
ne euch mit dem Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
30. September 2009 

Öffentliche Erscheinung 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Ich wünsche, dass die Menschheit begreift, was 
Ich jetzt sagen werde. Jede Lüge trägt schlechte 
Früchte. Satan ist der Vater aller Lüge. Gedanken, 
Worte und Werke, die auf Lügen basieren, schwä-
chen und trennen. Die Führerschaft wird somit in 
Gefahr gebracht. Dies ist auch der Grund, warum 
Finanzsysteme scheitern. Es geschieht, weil die 
Liebe zu Macht und Kontrolle die Herzen einnimmt.  
Lügen  nehmen  die  Gestalt  von  gewissen  religi-
ösen  



Überzeugungen an und leiten Führer in die falsche 
Richtung. 
 Die Wahrheit vereint. Die Wahrheit baut auf der 
Wahrheit auf und baut so ein solides Fundament. 
Die Wahrheit sucht nicht ihr eigenes Ansehen und 
jagt nicht ihrem Ruf in der Welt nach. Die Wahrheit 
kümmert sich nur um die Meinung Gottes. Die 
Wahrheit reißt Barrieren nieder. Die Lüge baut 
Mauern. Die Wahrheit bringt Friede ins Herz. Die 
Lüge bringt Unzufriedenheit.  
 Lasst euch von Satan nicht täuschen und glau-
ben machen, dass es irgendeinen guten Grund gibt 
zu lügen. Denkt an Meine Worte von heute.“ 
 
Seien Sie hiermit mit der Taufe der Wahrheit be-
schenkt. Sie führe Sie auf dem Weg der Heiligen 
Liebe zur Vereinigung mit der Heiligsten Dreifaltig-
keit in Einheit mit dem Unbefleckten Herzen Ma-
riens. Gemäß der Botschaft vom 18. Sept. 2009 
können und sollen Sie diese Taufe [gegebenenfalls 
durch ein stilles Gebet] weitergeben. Gott vergelte 
Ihnen dieses Apostolat ewiglich! 

 
<<<<<<<<< 

 

7. Oktober 2008  Rosenkranzfest 
Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Jesus erlaubt Mir an diesem sehr bedeutenden Fest-
tag zu euch zu sprechen. Euer Land und in der Tat 
die ganze Welt sind in eine gefährliche Zeitsituation 
eingetreten. Gefährlich deswegen, weil die Wahrheit 
unerkannt bleibt und Meine Kinder sich selbst Freu-
de bereiten wollen und nicht Gott und dem Nächs-
ten. Der Friede wird nicht durch militärische Aktio-
nen, Massenvernichtungsmittel oder oberflächliche 
Verhandlungen eintreten. Ihr werdet nicht durch 
Wirtschaftsprogramme oder die Stabilisierung der 
Wall Street in Sicherheit leben.  
Alle diese Dinge hängen davon ab:“ [Sie hält eine 
große Tränenperle des Rosenkranzes der Ungebo-
renen in der Hand.] „Betet diesen Rosenkranz 
und stoppt die legalisierte Abreibung. Die Zu-
kunft der Welt hängt davon ab.“ 
 

Dieser genannte Rosenkranz besitzt zur Kraft des 
normalen Rosenkranzes hinzu noch die speziellen 
Verheißungen: Abtreibungen zu verhindern und das 
bevorstehende Strafgericht zu mildern. Es mindert 
diese Wirkungen nicht, wenn man den Rosenkranz 
der Ungeborenen für die Priester oder andere In-
tentionen aufopfert. Es ist nur notwendig, die Ave 
Maria und Pater Noster mit liebendem Herzen an 
diesem Rosenkranz zu beten. Die Bruderschaft der 
Vereinten Herzen betet satzungsgemäß einen Ro-
senkranz der Ungeborenen täglich mit 5 zusätzli-
chen Intentionen (für die Kirche, die Heiligkeit des 
eigenen Lebens, dass der Wille Gottes angenom-
men wird...). Es gibt keine weitere Bedingung. Wä-
re es nicht klug, den heiligen Rosenkranz immer mit 
dem Rosenkranz der Ungeborenen zu beten, ver-
bunden mit vielen Intentionen und Aufopferungen 
z. B. für die Bekehrung der Herzen, für den Frieden, 
usw.? 

 
14. September 1996 

Unsere Liebe Frau erscheint in Weiß mit einer Krone 
über Ihrem Haupt und sagt: „Mein Engel, Meine 
Botschafterin, bitte zeichne Meine Worte für die 
Nachwelt auf. Ich komme zur Ehre Jesu, Meines 

Sohnes. Er ist Jener, der Mir erlaubt, Mich über Zeit 
und Raum hinwegzusetzen. 
Ich komme und suche in der Welt nach der Vereh-
rung Unserer Vereinten Herzen. Beginne eine fünf-
tägige Novene mit dem gnadenvollen Rosenkranz 
der Vereinten Herzen. Die Antwort wird nicht aus-
bleiben. Das größte Maß der Liebe Meines Herzens 
wurde für diese letzten Tage aufbewahrt, in denen 
Ich mein Herz mit jenen tausche, die sich Mir wei-
hen. 
Da diese Andacht in der Heiligen Schrift gründet, 
gehört sie mit dem Rosenkranz zusammen zum 
Festtag des Heiligen Rosenkranzes. Bitte die Men-
schen, ihn zu beten. Verbreite du diese Verehrung 
in der Welt. Meine Gnade wird dir beistehen. 
Erfülle Mir diesen Wunsch und Ich werde deine An-
liegen erhören.“  
  Maria geht und die Vereinten Herzen bleiben noch 

kurz am Himmel sichtbar. 
  

Der Rosenkranz der Vereinten Herzen 
(…ist ein Bollwerk gegen das Böse und führt zu einem 
glaubensvolleren und innigeren Empfang der Heiligsten 

Eucharistie. Jesus kümmert sich um alle Anliegen, die den 
Vereinten Herzen in diesem Rosenkranz anvertraut wer-

den. Wer diesen Rosenkranz der Vereinten Herzen vor der 
Hl. Kommunion betet, wird ganz besondere Gnaden erhal-

ten) 
 

1.  Zu Ehren des Heiligsten Herzen Jesu 
 

ch möchte Meine Kinder bitten, an die unauslotbare 
Tiefe und Vollkommenheit des Herzens Meines ge-

liebten Sohnes zu denken. Lasst euch in dieses große 
Gefäß der vollkommenen Liebe, Barmherzigkeit und 
Wahrheit hineinziehen. Lasst zu, dass die Flamme die-
ses Herzens euch verzehrt und euch zur höchsten Ver-
einigung mit der Allerheiligsten Dreifaltigkeit führt. Ihr sei 
alle Ehre und Herrlichkeit.                                                   
- JESUS, erfülle Meine Kinder mit der brennenden 
Sehnsucht, ihre Heiligkeit durch die Verehrung Deines 
Heiligsten Herzens zu erreichen.  Vater unser…3 Ave 
Maria 
 
2.  Zu Ehren des Unbefleckten Herzens Mariens 
 

nbeflecktes Herz Mariens, Du bist das vollkomme-
ne Gefäß aller Gnade, das Maß der Heiligkeit und 

das Zeichen der Apokalypse. Maria, Dein Herz ist eine 
Zuflucht der Heiligen Liebe, das Zeichen der Hoffnung 
in einer bösen Epoche. Liebes Herz Mariens, Dir sind 
die Bekehrung der Welt und der Friede anvertraut. Nur 
durch die Heilige Liebe kann die Schlacht gewonnen 
werden.  So wie Du, Herz Mariens, von sieben Schwer-
tern durchbohrt worden bist, so durchbohre unsere Her-
zen mit dem glühenden Pfeil der Heiligen Liebe.  - Un-
beflecktes Herz Mariens, bitte für uns.                 
Vater unser…3 Ave Maria 
 

3.  Betrachtung zum Leiden unseres Herrn 
esus gab aus freiem Willen Sein Leben für die Sün-
den der Menschheit hin. Er starb für jeden einzelnen 

und für alle. Aus Seiner Seite fließt auch heute ein un-
endlicher Strom von Liebe und Barmherzigkeit. Sträubt 
euch nicht, wie Simon es tat, sondern umarmt die Kreu-
ze, die euch gegeben werden. Viele leiden in den ewi-
gen Feuerflammen der Hölle, weil niemand bereit war, 
für sie zu leiden. 
- Ewiges Opferlamm, wahrhaft gegenwärtig in den 
Tabernakeln der Welt, bitte für uns.                 
Vater unser…3 Ave Maria 
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4.  Betrachtung zu den Schmerzen Mariens 
 

ls Mein Sohn für euch litt, litt Ich ebenfalls in Mei-
nem Verstand, in Meinem Herzen und auch körper-

lich.  Mein physisches Kreuz blieb verborgen. Meine 
den Verstand und die Empfindungen betreffenden 
Kreuze können nur erahnt werden an der Intensität, mit 
der es in Mir brannte. Auch ihr sollt euer Leiden verbor-
gen halten, soweit es möglich ist, um Verdienste für die 
Seelen zu erwerben und Gnade für die Welt.                                                                                    
Vater unser…3 Ave Maria 
 
5.  Sühne für die Herzen Jesu und Mariens 
 

edenkt, dass euer „Ja“ zur Heiligen Liebe im ge-
genwärtigen Augenblick Unseren Vereinten Herzen 

Sühne leistet.   

Ich sage dir, Meine Kleine, in jedem Augenblick in Heili-
ger Liebe zu leben verlangt heroische Selbstbeherr-
schung und Hingabe an den Göttlichen Willen durch 
Heilige Liebe. Du kannst große Dinge opfern, Besitz, 
Zeit und mehr, aber nichts ist so groß wie dein eigener 
Wille.  Das ist die größte Sühne.              Vater unser…3 
Ave Maria 

 
Gebet zu den Vereinten Herzen 

 Ihr Vereinten Herzen Jesu und Mariens. Ihr seid 
ganz Gnade, Barmherzigkeit und Liebe. Vereinigt 

mein Herz mit Eurem, so dass alle meine Nöte und 
Sorgen in Euren Herzen geborgen sind. Vor allem aber 
gießt Eure Gnade über dieses besondere Anliegen 
aus… (hier wird das besondere Anliegen genannt), und 
helft mir, Euren liebenden Willen in meinem Leben zu 
erkennen und anzunehmen. Amen. 
 

hr heiligen und verehrungswürdigen Wunden der 
Vereinten Herzen Jesu und Mariens, erhört mein 

Gebet. 
 

 
<<<<<<<<< 

 

Von einer Pilgerreise nach Maranatha Spring Cleve-
land, Ohio 

„Warum bist du denn in die USA geflogen? Hier in 
Europa gibt es doch genug Marienerscheinungsorte, “ 
fragte mich kürzlich eine Bekannte. „Warum? - Weil es 
keinen Ort auf diesem Planeten gibt, an dem mehr 
Gnaden gewährt werden und die Muttergottes in den 
Botschaften immer und immer wieder sagt: Kommt 
hierher!“ habe ich geantwortet. Zum ersten Mal in 
Kontakt gekommen mit dem Werk der Heiligen Liebe 
bin ich über den Rosenkranz der Ungeborenen. Der 
Anblick dieser kleinen Embryos in den hellblauen Trä-
nen hatte mich tief berührt. Als ich telefonisch einen 
Rosenkranz bei Frau Marburg bestellte, kamen wir ins 
Gespräch und ich erwähnte, dass ich Englischlehrer an 
einem Freiburger Gymnasium sei. Daraufhin bat sie 
mich, bei den Übersetzungen der Botschaften ins 
Deutsche behilflich zu sein. Durch das Übersetzen 
lernte ich Schritt für Schritt den Weg der Heiligen Lie-
be und den Weg durch die Herzenskammern kennen, 
den die Muttergottes uns als Rettungsanker zuwirft. 
Die Botschaften enthalten eine konkrete, praktische 
Anleitung zur eigenen Heiligung und Heiligkeit. Wir 
sollen uns nicht nur einmal bekehren, sondern in je-
dem einzelnen Moment unseres Lebens neu und uns 
für die Heilige Liebe entscheiden. Denn wir werden 
einmal nach dem Maß der Heiligen Liebe in unserem 
Herzen gerichtet. Alles andere wird vergehen und hat 
keinen Wert für die Ewigkeit. Was die Tränen der Mut-
tergottes hervorruft ist der Mangel an Liebe in den 
Herzen. Und was in den Herzen ist, das manifestiert 
sich in der Welt. Die Heilige Liebe ist das Gegenmittel. 

Sich für den Weg der Heiligen Liebe zu entscheiden, 
bedeutet, den Vereinten Herzen Jesu und Mariens 
Wiedergutmachung und Trost zu schenken. Als wir das 
Gebetszentrum des Heiligtums Maranatha Spring 
betraten, wurden wir gleich mit Heiliger Liebe überflu-
tet. Man merkte an der Freude, mit der wir von den 
Mitarbeiterinnen empfangen wurden, dass hier die 
Heilige Liebe in jedem Moment gelebt wird.  Das Ge-
lände ist angelegt als ein Weg in die Vereinten Herzen 
Jesu und Mariens. Zunächst kommt man an den Trä-
nensee, der gefüllt ist mit den Tränen der Muttergot-
tes. Sie weint über den Mangel an Liebe in den Herzen. 
Deshalb fordert sie jeden Pilger zunächst auf, Jesus zu 
bitten, ihm den Mangel an Liebe zu vergeben. Dann 
findet eine Reinigung statt: Die größten Fehler und 
Mängel werden einem gezeigt und der Weg, sie zu 
überwinden – nicht schlagartig, sondern nach und 
nach. Durch unsere Pilgergruppe bekam ich genügend 
Gelegenheit mir meine Vorurteile, negativen Gedanken 
über andere und meine Ungeduld anzuschauen. Wäre 
ich alleine gereist, hätte ich diese Fehler vielleicht nicht 
so deutlich gespiegelt bekommen. Am Engelsee, der 
zweiten Station, bekommt jeder, der sich für die Heili-
ge Liebe öffnet, einen zusätzlichen Engel, der einem 
hilft, den Weg der Heiligen Liebe zu gehen. Der heilige 
Erzengel Michael hilft dabei, die Wahrheit und den 
rechten weg der Heiligen Liebe zu erkennen. Auf dem 
Gelände befindet sich auch der internationale Schrein 
der Weißen Madonna, die alle ungeborenen Kinder 
unter Ihren Schutz nimmt. 
Dann kommt das eigentliche Herzstück: das Feld der 
Vereinten Herzen mit der Gnadenquelle. Ein riesiges 
Gelände, umgeben von einem Wald, in dem sich der 
Kreuzweg befindet. Was durch das Wasser von Mara-
natha Spring alles geschehen ist, lässt sich kaum be-
schreiben: 
Körperliche Heilungen, innere Heilungen, Bekehrun-
gen. Hunderte von Zeugnissen kann man in der Engel-
kapelle am Engelsee lesen. Manche Leute kommen 
dorthin, holen sich Wasser aus der Quelle und fahren 
wieder fort. Wenn sie dann eine Heilung erfahren ha-
ben, kommen sie wieder, um die Botschaften kennen 
zu lernen. Und darum geht es. Denn die Offenbarung 
der Botschaft der Vereinten Herzen ist das größte 
Gnadengeschenk, sagt die Gottesmutter. Auf dem 
ganzen Gelände ruht ein süßer Friede, der besonders 
auf dem Feld der Vereinten Herzen fühlbar wird. 
Jetzt, wo ich wieder zu Hause bin und auf meinem 
Balkon sitze, merke ich, dass etwas anders ist: Meine 
innere Unruhe ist fort, meine sorgenvollen Gedanken 
über die Zukunft und über das Urteil anderer. Hatte 
die Muttergottes nicht in einer Botschaft gesagt: “Tho-
se who come here will receive peace, love and joy“? 
Thank you, Mother!    

  Achim Füssenich, Freiburg 
 
 

Ewiges Vergelt´s GOTT 
für die Verbreitung der Botschaften und die notwendige 

finanzielle Unterstützung. 
Botschaftenapostolat: Postbank Essen, Kto. 477 989 430, 

BLZ 360 100 43. 
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